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Black Lives Matter: Truderinger „Kolonialviertel“ neu betrachten

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 00949 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 15 - Trudering-Riem vom 16.07.2020

Sehr geehrter Herr Ziegler,
sehr geehrte Damen und Herren,

der Bezirksausschuss 15 - Trudering-Riem fordert mit dem oben genannten Antrag die Lan-
deshauptstadt München, Kommunalreferat, auf „zu informieren, ob die eingesetzte Experten-
Kommission zur Überprüfung belasteter Straßennamen auch jene Trudering-Riemer Straßen 
enthält, die seit Jahren umstritten sind und bei vielen Bürgerinnen und Bürgern ein Unbeha-
gen wegen ihres rassistischen Kontextes auslösen. Die Rückmeldung soll bisherige Ergebnis-
se der Expertenkommission erläutern oder einen Zeitpunkt nennen, bis zu welchem Zeitpunkt 
mit ersten Ergebnissen ihrer Recherchen zu rechnen ist.“ 

Dieser Antrag betrifft eine laufende Angelegenheit nach Art. 37 Abs. 1 der Gemeindeordnung 
und § 22 der Geschäftsordnung des Stadtrates. Die Behandlung erfolgt deshalb mit diesem 
Schreiben. 

Die Expert_innenkommission die im Rahmen des Projektes „Historisch belastete Straßenna-
men“ Handlungsempfehlungen für die betroffenen Straßennamen erarbeitet, hat im Dezember 
2019 die Arbeit aufgenommen. Es werden vorrangig die Namen bearbeitet, die auf der vom 
Stadtarchiv erarbeiteten Liste der Straßennamen mit „erhöhtem Diskussionsbedarf“ stehen. 
In dieser 40 Namen umfassenden Liste sind sechs Straßennamen enthalten, deren Namens-
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geber als kolonialgeschichtlich belastet kategorisiert wurden. Weitere fünf Straßennamen wei-
sen in einem weiteren Sinn kolonialgeschichtliche Konnotationen auf. 

Die Liste der Straßennamen mit „Kontextualisierungs- und Kommentierungsbedarf“ umfasst 
weitere 330 Straßennamen, darunter etwa 50 Straßennamen, die in einem engeren oder wei-
teren Sinn kolonialgeschichtliche Konnotationen aufweisen. Ein großer Teil der kolonialge-
schichtlich konnotierten Straßennamen aus beiden Listen befindet sich im Stadtbezirk 15. 
Aufgabe des Expert_innengremiums „Historisch belastete Straßennamen“ ist u.a die Befas-
sung mit kolonialgeschichtlich konnotierten Straßennamen. 
Aufgrund der fachlich komplexen historischen Sachverhalte sowie der intensiven und differen-
zierten Diskussion im Gremium kann ein konkreter Zeitrahmen zur Vorlage von Ergebnissen 
nicht genannt werden. 

Wenn Ergebnisse aus dem Expert_innengremium in Form von Handlungsempfehlungen vor-
liegen, werden diese dem Stadtrat zur Entscheidung vorgelegt und die Bezirksausschüsse in 
geeigneter Form informiert. Bevor der Stadtrat eine Entscheidung getroffen hat, werden keine 
Einzelergebnisse veröffentlicht.

Der Antrag des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 15 - Trudering-Riem vom 16.07.2020 
ist damit satzungsgemäß erledigt. 

Mit besten Grüßen

gez.

Kristina Frank
Kommunalreferentin


